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zämmebäschelet het. Fryli, mänggs isch nümme zfligge gsi. Aber vo dr
Schrotflinte het er nüt meh gseit — und ich au nit.

S digger Ändi isch erseht no cho: Wo dr Chachelifligger wyters isch,
het mers dr Vatter gseit, die Fliggerei sig denn dasmol us mym Sparhafe
zahlt wörde, i dänggi denn öbben ehnder dra

Und vo dört a hets fascht all wider tönt, wie amme: «S isch nüt kaputt,
Chachelifligger!» Und er het mi all e chlei duurt, wenn er dä Bscheid
übercho het; s het mi all dunggt, er heig uf das abe dr Schnauz jedesmol
mehr lo hange.

(Erstdruck) K. Loeliger

Löimundszügniss

Dr Holdersepp, dä spart no znacht im Traum,
Füehrt syni Gäscht zus Nochbers Chriesibaum.

Jagd syni Chüeh uf ander Lütte Land,
Vrchauft im Some guet e Drittel Sand.

Si Milch isch we dr Himmel, haiterblau.
(Im Wasserma gebore, sait si Frau.)

E Durlips i dr Ankeballe, das macht schwer!
(Bim Usloh fryli gits jo doch nit mehr!)

Dr Chümi chaner spolte, i zwe Teil,
Um s Gält isch ihm dr Lyb und d Seel no feil.

Er bollet, as er nit e Hund mues ha,
Drnäben isch er ganz e rächte Ma!

Us der «Wägwarte» (1953)
vom Hans Gysin
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